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Individuelle Erfahrungen wurden ausgetauscht und mit 
der gesellschaftlichen Situation in und außerhalb von 
Schule und ihren strukturellen Bedingungen verglichen 
und diskutiert. In einem gemeinsamen Tafelbild kamen 
am Ende Realitäten und Wünsche zusammen – als Aus-
blick und Wunsch nach weiterem Austausch, Vernetzung, 
Sichtbarkeit und einem gemeinsamen Lernen.
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Warum sind Künstler:innen in Schule tätig? Sind künstleri-
sche Projekte an Schule bzw. Themen, die dort verhandelt 
werden, Teil ihres künstlerischen Selbstverständnisses? 
Welches künstlerische Interesse liegt den Projekten zu 
Grunde? Wie und wo wird die Perspektive von Künstler:-
innen auf den gesellschaftlichen Lernraum sichtbar – und 
wo nicht? 

Auf dem Gelände der Floating University haben Künstler:-
innen und Kulturagent:innen die (Un)Sichtbarkeit künst-
lerischer Praxis und ihrer Bedingungen in den Blick ge-
nommen, verhandelt und kartiert: zwischen Zeitnot und 
(Zwischen)Räumen, Freiheiten und Hierarchien, dem 
 Außen und dem Innen, Einhörnern und Taxifahren.


